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Wir haben in unserem vorausgegangenen Beitrag Meinhard Miegel als „Ökonom“
bezeichnet, das lag vielleicht daran, dass ihn die INSM gar als „Wirtschaftsweisen“
titulierte. Miegel ist laut seiner eigenen Vita aber Jurist, er ist auch nicht ordentlicher
sondern außerplanmäßiger Professor, was man mit guten politischen Beziehungen leicht
wird. Miegel war Mitarbeiter des ehemaligen CDU-Generalsekretäre Biedenkopf und hat
mit diesem zusammen einen Verein gegründet, der sich „Institut für Wirtschaft und
Gesellschaft“ nennt. Als dessen heutiger Leiter berät Miegel das von der Deutschen Bank
getragene „Deutsche Institut für Altersvorsorge“ (DIA) und ist u.a. Mitglied des
Konzernbeirates der AXA- Versicherungskonzerns. Miegel gehört zum Kern des Netzwerkes
der CDU und ist Sprecher eines „BürgerKonvents“, einer bürgerlichen
außerparlamentarischen Systemveränderungslobby, die ihr Geldgeber verschweigt, aber für
Werbekampagnen Millionen von Euro ausgeben konnte.
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